
62 Ocr Pliln drs I. ßczirk rs 

erh alten und ni cllt durch deli gep lalltcn SLralk nzug Ballh auspl atz-Hof aul'reilk n zu lasse i!. DesgleiclJ en 
ist be iJlJ eventuell en Umbau des Gebä udes ei er Österr .-Ung. Bank darauf ZlI achten, daß hi er wi eder nur 
ein öffentli ches Gebäud e oel er ein Priva tpalais entste ht, ni cht aber ein Gcsc häitshaus, das den Charakter 
eie r Straße vö llig ze rstören würde. Mi t ei er Herste llung der um mehrere Meter gegen die früh ere Flucht­
lini e zurückli egend en rechten neuen Ba ulini e ist ei er Verbreite rung ei er lebh aften DurchZllgss traße auch 
vö llig Genüge getan un d ke ine Ursache vo rh and en, di e Reih e der ohn e Ausnahm e hi storisch oele r künst­
leri sch bede utenden Häuser de r linken Straßenseite el urch weiter zu rü cks tehend e Neubauten zu ersetzen. 

Fig. 40 1. , Hi mmelpfor tgasse Nr. 13. 
Barockfassade eies Pa lais Fiirstcnberg ( I V) 

Bemer k u ng z um Pl a n : Da die Häuser 

Nr. 5 (V un d IV). Palais Wi lczek. 
Nr. 7 (11 ). Palais Modena, jetzt Minist errats­

präsiel ium . 
Nr. 9 (111 ). Palais Cl ary. 
Nr. 11 (11) = Regierungsgasse Nr. 5 = Min oriten­

pl atz Nr. 8. Stat th alterei. 
Nr. 13 (11) . Landhaus. Res te von V in der Inn en­

ein richt ung, im Sti egenh aus, am Kapell enportal, im 
Hoftrakt, sowie von VI in einigen Räum en, sowi e in 
der Kapell e. Brunn en im Hof mit ruhend em Danubius 
(I I). I nsch rifttafel (Maxi 111 i I ian isch e B urgfri eel enssatzun g) 
von 1571 mit ein er ein Schwert haltend en Faust (Frei­
ze ichen, V). 

Nr. 15, 17. Österr. -Ung. Bank (11). 
Nr. 19 = Bankgasse Nr. 2. Palais Batthyan y (IV), 

jetz t Hotel Klomse r. Reich verzi ertes Balkonfenster 
im I. Stock. 

Nr. 21 = Sch enk enstraße Nr. 4. Palais Trautt­
mannsdorff . 

Nr. 23 (IV) . Ni ederös terreichi scher Land es-
sch ulrat. 

Freiung Nr. 4. Palais Kin sky (IV) . 
Nr. 14. Bankpalais (I) , ehemals Börse, siehe auch 

Freiung. 
Verun s taltun g: Di e auf dem Bankp alais an­

gebrachte Tafel " Bee th ovt'n saal" stört den Eindruck 
ei er Fassade des Hauses. 

Nr. 6 und 8 (111) sowi e Nr. 10 (11) demoli ert sind , so 
wä ren nach dem Stande von 1914 an Ste ll e der fa rbi gen Flächen hi er we iße einzuse tzen. 

H im m e l p fort gas s e. 
Nr. 7 (111 ). 
Nr. 9 (111) mit Res ten ein es alten Kl osterh ofes (V), Sonn enuhr. 
Nr. 11 (I I I). 

Nr. 13. Palais Fürstenb erg (IV), s. Fig.40. 
Nr. 15 (V). Schönes dreife nstriges Giebelh aus. 
Nr. 17 (IV). In de r Höhe des I. Stockwe rkes wappentragend e Figur. 
NI'. 2, 4 = Kärntn erstraße NI'. 27--3 1. Hotel Erzherzog Karl (IV/III , 1722) teilweise um gebaut (11) . 
Nr. 6 (IV). 
Nr. 8 (IV). Palais Erzll erzog Eugen, jetzt Fin anzlllini ste rium. Wandbrunn en im Hof. 
Nr. 10, 12 (111). 
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